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Grenzwertberechnung: 
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Tangente und Normale: 
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Lokale Extrempunkte: 

Berechnen Sie von folgenden Funktionen die lokalen Extrema und geben Sie deren Art an! 
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Wendepunkte 

Berechnen Sie von folgenden Funktionen die Wendepunkte! 
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Parameterhaltige Funktionen 
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Extremwertprobleme: 
1) Gegeben ist die Funktion f durch 2

5
1 x9)x(f −= . Die Punkte A(0; 0), B(x; f(x)), C(-x; f(-x)) bilden ein 

Dreieck. Untersuchen Sie, für welches x ( )0x >  der Flächeninhalt des Dreiecks ABC maximal wird und  
berechnen Sie MaxA ! 
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3) Drei Bretter, die die gleiche Breite b haben, sollen zu einer Wasserrinne zusammengebaut werden, deren 
Querschnitt ein gleichschenkliges Trapez ist. 
Unter welchem Winkel müssen die Bretter zusammenstoßen, wenn das Fassungsvermögen maximal 
werden soll? 
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0)xcosxsinxsin(b)x(A 222' =+−−=  � 0xcosxsinxsin 22 =+−−  

Subst. xsin1xcos 22 −=  � 0xsin1xsinxsin 22 =−+−−   
Subst. zxsin =  � 01zz2 2 =−+  � 5,0z1 =  1z2 −=  

Rücksubst.: 5,0xsin =  � °= 30xE  
  1xsin −=  � [ °= 270xE ] entfällt 
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� Die Bretter müssen unter einem Winkel von 120° zusammenstoßen. 

  



LB 5: Anwendung der Differentialrechnung auf weitere Funktionen - Lösungen  

© Meinelt 2008-01-30 

4) Ein Firmenneubau F soll durch ein Erdkabel an die 
nächstgelegene Trafostation T angeschlossen 
werden. Von T über A nach B verläuft eine Straße. 
F befindet sich abseits der Straße. (siehe Abbildung) 
Die Verlegungskosten längs der Straße betragen 
150�/m, im unerschlossenen Gelände 250�/m.  
Berechnen Sie die Kosten, die entstehen, wenn die 
Verlegung des Kabels 
a) geradlinig von T nach F nur im Gelände, 
b) von T nach A längs der Straße und dann geradlinig nach F im Gelände erfolgt! 
c) Nach welcher Strecke sollte man die Straße verlassen, um die Kosten so gering wie möglich zu halten 
    und wie hoch sind sie dann? (Auf den Nachweis des Extremums wird hier verzichtet!)  

zu a) ≈⋅+= m10002,12TF 22 m2332  � Kosten: =⋅ �2502332 �T583  

zu b) Kosten: =+=⋅+⋅ �T300�T300�2501200�1502000 �T600  
zu c) 

 

s und g in 1000m 
Kosten in �: 250g150s)g,s(K ⋅+⋅=  (Zielfunktion) 

Im Dreieck VAF gilt: ( )22 s22,1g −+=  (Nebenbedg.) 
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� s51044,5s4s3 2 −=+−  Quadrieren|  � ( ) 22 s25s10010044,5s4s9 +−=+−⋅  � 004,51s64s16 2 =+−  

� [ 9,2s1 = ] entfällt 1,1s2 = � Straße muss nach 1100m verlassen werden. 

� ( ) =−+= 22 1,122,1g 5,1  

� Kosten: =+=⋅+⋅ �T375�T165�2501500�1501100 �T540  � Einsparung um 43.000� 


